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Sommer, Sonne, Spaß –
wir geben Gas

Ferienspiele in Meinhard sind beendet
U nter dem Motto „Sommer,

Sonne, Spaß – wir geben
Gas“ fanden vom 8. bis 19. Juli
zum dritten Mal in der Gemeinde
Meinhard die Ferienspiele für
Kinder im Alter von sechs bis 14
Jahren, während der Sommerfe-
rien, statt.

Punkt 8 Uhr begannen die Fe-
rienspiele immer mit einem
ausgiebigen Frühstück, sodass
die Kinder, aber auch die vielen
fleißigen Helfer, die sich die Ta-
ge über liebevoll um die Kinder
gekümmert hatten, gestärkt in
den Tag gehen konnten. Nach
dem Frühstück ging es dann mit
den verschiedenen Program-
men los.

Mit vielen verschiedenen Ide-
en haben sich die freiwilligen
Helfer der verschiedenen Verei-
ne und Ortsteile großartig um
die Kinder gekümmert. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
ging es für Betreuer und Kinder
in die zweite Hälfte des Tages,
bis die Kinder dann um 16 Uhr
von ihren Eltern abgeholt wur-
den.

Täglich bei den Ferienspielen
mit dabei war dieses Jahr Joa-
chim Hesse, Erzieher in der Ge-

meinde Meinhard. Er unterstütz-
te die Betreuer vor Ort und dien-
te den Eltern und den Kindern,
neben den Vereinen, als ständi-
ger Ansprechpartner.

Auch Bürgermeister Brill sah,
nachdem die Ferienspiele im ver-
gangenen Jahr so gut angenom-
men wurden, auch in diesem
Jahr darin wieder eine willkom-
mene Abwechslung für die Kin-
der und ist den freiwilligen Hel-
fern überaus dankbar, dass sie
die Gemeinde erneut bei der Um-
setzung der Ferienspiele so groß-
artig unterstützt haben. Ohne
das Engagement der freiwilligen
Vereine wäre die Umsetzung
nicht möglich gewesen.

Die Kinder erlebten so einiges
in den Ferienspielen. Inspiriert
von ihrer kreativen Ader zauber-
ten sie aus Ytong- und Speckstei-
nen kunstvolle Gegenstände
oder tobten bei der Schnitzeljagd
mit anschließender Kräuterkun-
de umher. Egal ob sie in der Ge-
meinde gewandert sind oder sich
beim Tennisspielen verausgabt
haben, sogar die Pferde wurden
als künstlerische Leinwand ge-
nutzt – Aktion war immer dabei.

Auch das Brotbacken im alten

Backhaus in Motzenrode, die vie-
len Rasenspiele oder die sportli-
che Rallye durch das Heimatmu-
seum in Schwebda waren nur
Bruchstücke von dem, was die
Kinder alles erlebt haben. Mys-
tisch wurde es dann am vorletz-
ten Tag, als man zur alten Eisen-
bahnstrecke nach Frieda gewan-
dert ist. Auch der historische
Hintergrund ist dabei nicht zu
kurz gekommen.

Am letzten Ferienspieltag wur-
den die Kinder zu echten Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern. Auch die Fahrt mit dem
großen Feuerwehrfahrzeug durf-
te da nicht fehlen.

Zum Abschluss der Ferienspie-
le fand um 14 Uhr auf dem Schul-
hof der Meinhardschule das gro-
ße Abschiedsfest der Ferienspiele
statt. Bei Kaffee, kühlen Geträn-
ken und frischen, selbst gemach-
ten Waffeln sowie Spiel und
Spaß für die Kinder bedankte
sich Bürgermeister Brill noch
einmal herzlich bei den ehren-
amtlichen und vielen fleißigen
Helfern sowie den Ferienspiel-
kindern, die diese zweiwöchigen
Ferienspiele so besonders ge-
macht haben. red

Die Pferde des
Reit- und Fahr-
vereins aus Gre-
bendorf waren
geduldig und
ließen sich pri-
ma bemalen.

Das Museum
in Schwebda
bot die Ku-
lisse für eine
spannende
Rallye durch
die Zeitge-
schichte der
Gemeinde.

Beim Abschluss an der Meinhardschule in Grebendorf verzier-
ten die Kinder Skulpturen aus Ytong- und Specksteinen.

Bei der Feuerwehr
in Grebendorf war
auch das Deutsche
Rote Kreuz dabei.
Eine Fahrt im gro-
ßen Feuerwehrau-
to durfte nicht fe-
len.

Die Bootsfahrt auf der Werra startete am Wehr in Wanfried.

In Motzenrode durften die Kinder in dem historischen Back-
haus selbst Brote backen.

Der ehemalige Eisenbahntunnel in Frieda war Ziel einer Wanderung am vorletzten Tag. Die
Geschichte der Kanonenbahn kam hierbei nicht zu kurz. FOTO: PRIVAT

Bei der Schnit-
zeljagd in Hit-
zelrode waren
die Abenteuer-
fähigkeiten der
Kinder gefragt.


